
Standardisierung & Skalierung
Innovation geht in Serie

Innovationsvorhaben in der  
Gesundheits- und Sozialwirtschaft



STANDARDISIERUNG & SKALIERUNG

Ob Fachkräftemangel, Prävention oder Gesundheitsmanagement: In der Ge-
sundheits- und Sozialwirtschaft ist es höchste Zeit für echte Veränderungen. 
Gefragt sind jetzt neue Wege und Lösungsansätze – sowie Menschen und Orga-
nisationen, die gute und erprobte Lösungen in die Breite tragen.

Was macht Ihr Innovationsvorhaben zum Erfolg? Das Ziel lautet, gute Ideen 
in der Praxis fest zu etablieren. Um das zu erreichen, stellen sich ganz andere 
Herausforderungen als bei der ersten Pilotierung. Die Umsetzung muss wirt-
schaftlich tragfähig sein und den Bedürfnissen des Marktes entsprechen. Um 
eine Innovation in die Breite zu tragen ist es notwendig, Konzepte, Prozesse 
und Strukturen zu standardisieren und skalierbar zu machen. 

Natürlich ist nicht jedes Innovationsvorhaben auch immer skalierbar. Doch 
wenn Ihre Idee das Potenzial hat, die Branche nachhaltig zu verbessern, sollten 
Sie diese Chance ergreifen! Wir unterstützen Sie dabei, Ihre Innovation in die 
Breite zu bringen.

Innovationsvorhaben in der  
Gesundheits- und Sozialwirtschaft

Standardisierung & Skalierung –  
so wird Innovation zum Erfolg!
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Sie möchten Ihre Innovation in die Breite tragen und Verbesserungen in der Branche möglich machen? Gerne unter-
stützen wir Sie dabei, z. B. durch:

 Analyse von Marktpotenzialen
 Geschäftsmodell- und Wirtschaftlichkeitsanalysen
 Standardisierung von Prozessen und Strukturen
 Vernetzung mit den richtigen Partner*innen
 Projektmanagement und Moderation

Ein Beispiel: Ihr neues Konzept zur Gewinnung von Nachwuchskräften hat sich in mehreren Kontexten bewährt und Sie 
möchten es nun über Workshops an andere Einrichtungen und Träger vermarkten. Wir analysieren für Sie das Markt-
potenzial und helfen Ihnen bei der Entwicklung und Standardisierung der dafür notwendigen Prozesse.

UNSERE VORGEHENSWEISE:

Z 	 Sie können auf unsere Branchen- und Themenkenntnis zählen: Wir wissen, wel-
che aktuellen Innovationspotenziale und Möglichkeiten es gibt.

Z 	 Sie profitieren von unserer Vernetzung: Wir wissen, wer sich beteiligen könnte 
und sollte – und wer wie angesprochen werden kann.

Z 	 Sie bestimmen den Rahmen: Wir richten das Vorgehen individuell nach Ihrem Be-
darf und Ihren Anforderungen aus.

IHRE VORTEILE:



Gerne beantworten wir Ihre Fragen!

Dr. Jan Schröder   
Leiter Innovation & Vernetzung

  +49 234 45273 0	 j.schroeder@contec.de

Dr. Jan Schröder ist Leiter Innovation und Vernetzung der contec GmbH. 
Als Management- und Organisationsberater ist er in den Schwerpunkten 
Wirkungsorientierung, Strategieberatung, Geschäftsmodellentwicklung 
und Netzwerkmanagement tätig.

Denise Beuthner   
Projektkoordinatorin Innovation & Vernetzung

  +49 234 45273 51     d.beuthner@contec.de

Denise Beuthner ist für den Bereich Innovation & Vernetzung als Pro-
jektkoordinatorin tätig.

Sprechen Sie uns an!
Auf dem Weg zum Standard: Wir tragen mit Ihnen eine erprobte 
Innovation in die Branche und lassen sie zum Erfolg wachsen.
Vom Einzelprojekt zum Standard: Wir entwickeln mit Ihnen Routinen und sichern 
Wege ab. Wir optimieren Vorgehensweisen in puncto Wirtschaftlichkeit und be-
ziehen die Anforderungen des  Marktes ein. Unsere Vernetzung in der Gesund-
heits- und Sozialwirtschaft ermöglicht den breiten Transfer guter Lösungen – über 
Landes- und Bundesinitiativen oder den Markt.

KONTAKTMÖGLICHKEIT

Besuchen Sie uns auch online: www.contec.de/innovation-vernetzung
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